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Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
in 18 Aug Aus St Privat meldet man im AnſchlußHeflhirige kurze Telegramm weiter Der Kaiſer traf gegen

55 Uhr vormittags in Amanweiler ein ſtieg zu Pferde und ritt
nach St Privat Die Ankunft daſelbſt wurde durch Glocken
geläute angekündigt Die Bevölkerung begrüßte den Kaiſer
enthuſiaſtiſch Nach Abreiten ſämmtlicher Fronten hielt der

galſer zu Pferde gegenüber dem zu enthüllenden Denkmal des
i Garde Regiments z F Alsdann ſtimmten die Sänger der
M Garniſon Metz ein Kirchenlied an worauf der proteſtantiſche
und der katholiſche Garniſonpfarrer Anſprachen hielten in denen

ſie der Gefallenen gedachten Kurze Gebete der Geiſtlichen
ſchloſſen ſich den Anſprachen an Hierauf hielt der Kaiſer die

nachſtehende Rede
eErnſte und weihevolle Erinnerungen umgeben den heutigen

Feſttag und laſſen unſere Herzen höher ſchlagen Mein
J Garde Regiment z durch Meine LeibCompagnie ſeine ruhmreichen Fahnen und viele alte Kameraden

die einſtmals an dieſer Stelle gefochten und geblutet haben
wird heute das Denkmal für ſeine Gefallenen enthüllen Es
geſchieht dies unter Theilnahme Meines jüngſten Regiments
und gleichſam der geſammten deutſchen Armee vertreten durch
die Truppen des VI Armeecorps Es iſt faſt das einzige
Regiment geweſen welches an dieſer blutgetränkten Stelle

durch ein Denkmal bisher noch unvertreten war Und doch
hat es den vollen Anſpruch darauf Obwohl es durch ſeine
Geſchichte eng an Mein Haus gegliedert zur Erziehung der
Prinzen und Könige deſſelben berufen ſo recht eigentlich als
ein Familien und Haus Regiment angeſehen erden darf ſo
hat doch Meines Großvaters Kaiſerliche Majeſtät keinen
Augenblick gezaudert dieſe Jhm ſo theuere Truppe voll für
des Vaterlandes Wohl einzuſetzen Wie das Regiment ge
kämpft und geblutet und ſeinen Fahneneid gelöſt wie ſein
Verhalten des großen Kaiſers Lob ſein Leiden und ſeine
Verluſte Seine Thränen ihm verdient haben lehrt die
Geſchichte Seinen unter dem grünen Raſen ruhenden Helden
ſetzt das Regiment mit Mir als ſeinem älteſten
Kameraden den Erinnerungsſtein Die gewählte Form des
Denkmals iſt abweichend von den ſonſt auf dem Schlachtfelde
üblichen Der gepanzerte Erzengel ſtützt ſich friedlich ruhend
auf ſein Schwert geziert mit dem ſtolzen Motto des Regi
ments semper talis Jch will daher daß dieſer Figur auch
eine allgemeine Bedeutung verliehen werde Sie ſteht auf
dieſem blutgetränkten Felde gleichſam alsWächter für alle hier gefallenen braven Sol
daten beider Heere ſowohl des franzöſifchen wie
unſeres Denn tapfer und heldenmüthig für ihren
Kaiſer und ihr Vaterland ſind auch die franzö
fiſchen Soldaten in ihr ruhmvolles Grab geſunkenUnd wenn unſere Fahnen ſich grüßend vor dem erzenen Stand
bilde neigen werden und wehmuthsvoll über die Gräber unſerer
lieben Kameraden rauſchen ſo mögen ſie auch über den Grä
bern unſerer Gegner wehen ihnen raunen daß wir der
tapferen Todten in wehmuthsvoller Achtung gedenken Mit
tiefem Danke und Aufblick gegen den Herrn der Heerſchaaren
für ſeine unſerem großen Kaiſer gnädig bewährte Führung
wollen wir uns vergegenwärtigen daß auf den heutigen Tag
die um des höchſten Richters Thron geſchaarten Seelen aller
derer die einſt in heißem Ringen ſich auf dieſem Felde gegen

hhiden im ewigen Gottesfrieden vereint auf uns herab
ehen

Jnm Anſchluß an dieſe Rede übergab der Kaiſer dann das Denk
mal dem VI Armeecorps und dem Bezirkspräſidenten Der
kommandirende General Graf v Häſeler ließ präſentiren und

unter dem Donner der Geſchütze und den Hurrahrufen der An
weſenden fiel die Denkmalshülle Am Fuße des Denkmals ſind

ihlreiche Kränze niedergelegt darunter auch ſolche von den aus
I vnz Deutſchland herbeigeeilten Veteranen des Regiments Der
iſer ritt nach Schluß der Feier an der Spitze der Fahnen und
u a rpagnie des 1 Garde Regiments z F durch St Privat
a etz
Die Schlußwendung in der neueſten Anſprache des

Kaiſers erinnert an die Worte die er am 8 Mai 1898 nach
Schluß des Reichstags an die zum Feſtmahl im Schloß zu Berlin
verſammelten Mitglieder des Reichstags richtete Damals er

mahnte der Kaiſer ein jeder möge ſeine Aufgabe ſo auffaſſen
daß wenn er dereinſt zum himmliſchen Appell berufen wird er
mit gutem Gewiſſen vor ſeinen Gott und ſeinen alten Kaiſer
eten kann und wenn er gefragt wird ob er aus ganzem
Herzen für des Reiches Wohl mitgearbeitet habe er auf ſeine

Fruſt ſchlagen und offen ſagen darf Ja Die Anſprache des
Kaiſers bei St Privat erinnert auch an den Trinkſpruch den er

bei der Centennarfeier im März 1897 im königlichen Schloß aus
brachte Damals feierte der Kaiſer das Andenken ſeines Groß
vaters indem er ausführte Jch denke ſein Geiſt ſchreitet heutedurch ſein Volk hindurch und gewiß hat er heute bei ſeinen

Fahnen einen Beſuch gemacht
Der Kaiſer traf an der Spitze der Leibcompagnie des

l Garde Regiments z F um 2 Uhr in Metz ein
Nach einer Mittheilung aus Wiesbaden beabſichtigt der

JRahſer der Kronprinzeſſin Stephanie von Oeſter
teich an ihrem Namenstage nächſten Sonntag in Schwalbach
en Beſuch abzuſtatten Dort treffen ferner die Tochter der
do prinzeſſin Erzherzogin Eliſabeth ſowie die Großherzogin

eſſen ein
un Her in Berlin ſo iſt nach der Pol Korr auch int ttrichteten petersburger Kreiſen von einer Zuſammen
Zuft des Zaren mit den Kaiſern Wilhelm undAtanz Joſef im Laufe des Herbſtes micht s bekannt
Joh Ka iſerin wird einer leichten Unpäßlichkeit des Prinzen
i im halber bis zum 21 abends in Wilhelmshöhe verbleiben
un am 22 früh nach dem Neuen Palais zurückkehren Das
ſt ſein des Prinzen dürfte auf eine Erkältung zurückzu

in
Prun ſtellvertretenden Militärgonverneur der kaiſerlichen
u zen Auguſt Wilhelm und Oskar iſt der Graf v Platen
Kaiſers lermund Kapitänlentnant und Flügeladjntant des

un ernannt worden
Hnn Geſundheitszuſtand des Herrn v Miquel bemerkt der

ſanienov Cour gegenüber den kürzlich mitgetheilten anders
dere Nachrichten Herr v Miquel litt wie wir aus zu
Sein ter Quelle wiſſen im Januar v J an Herzkrämpfen
ſeine gezt rieth ihm dringend ſeinen Abſchied zu nehmen und

amilie bat ihn flehentlich dieſem Rathe zu folgen Herr

vertreten

z S
e

e J S

nicht an den Ernſt
Thatſächlich hat ſich ſein Befinden

v Miquel that dies indeß nicht weil er
ſeines Zuſtandes glaubte
ſeither erheblich gebeſſert

Vor der Entſcheidung
Das Abgeordnetenhaus hat geſtern beſchloſſen den Torſo der

Kanalvorlage heute in dritter Leſung zu berathen Welches
das Reſultat der heutigen Abſtimmung ſein wird weiß augen
blicklich noch niemand Eine derartig verworrene Situation
wie ſie durch die vorgeſtrige Ablehnung der Kanalvorlage ge
ſchaffen worden iſt wohl in der Geſchichte des Parlamentaris
mus in Preußen ohne Beiſpiel Nachdem vorgeſtern abend
in der Kommiſſion auch die Gemeindewahlrechtsvorlage in der
Faſſung des Kompromiſſes FritzenSattler durch die auf das
höchſte erbitterten Nationalliberalen zu Falle gebracht worden
iſt hat der bisher nentrale Theil des Centrums kein Jntereſſe
mehr an der Annahme des ganzen Kanals und dürfte höchſtens
für die Strecke Dortmund Rhein zu haben ſein Die Haltung
der Regierung welche feſt und unerſchütterlich ent
ſchloſſen zu ſein ſcheint nicht vor der agrariſchen Oppo
ſition zu kapituliren
weſentlich veränderte Stellungnahme eines Theils der kanal

Wie verlautet wollen die Polen zwar in der dritten
Leſung für die Theilſtrecke Dortmund Rhein ſtimmen es iſt
indeß noch fraglich ob dieſe Theilſtrecke auch wenn wie es
heißt jetzt ein größerer Theil der Freikonſervativen unter
Führung des Herrn v Zedlitz hierfür zu ſtimmen geneigt iſt
angenommen wird da eine Anzahl prinzipieller Anhänger der
Vorlage der Regterung jetzt Gelegenheit geben will ihre Ent
ſchloſſenheit gegenüber einer gänzlichen Ablehnung zu zeigen
Herr v Zedlitz der am Donnerstag gegen die von Herrn
v Miquel als hochwichtig bezeichnete Vorlage ſtimmte iſt jetzt
allerdings eifrig bemüht wenigſtens dieſes Stück der Vorlage
zu retten Die Mitverantwortung dafür zu übernehmen die
ganze Vorlage zu Falle gebracht zu haben erſcheint ihm alſo
doch etwas bedenklich Wenn die Regierung daher heute doch
noch ein Stückchen Kanal bewilligt erhalten ſollte ſo hätte der
Vertrauensmann des Herrn v Miquel hieran kein geringes
Verdienſt der dann noch in letzter Stunde die Fühlung mit
ſeinen Herrn und Meiſter wiedergefunden hätte

Die Gegner der Kanalvorlage ſind um Gründe
dafür warum ſie den Mittellandkanal ablehuen nicht verlegen
So haben ſie plötzlich entdeckt und durch den Mund des Abg
net verkünden laſſen daß das Reich den Kanal bauen
müſſe
gebend ſind Sie ſagen entweder iſt er aus wirthſchaftlichen
Rückſichten nöthig dann kommt der preußiſche Staat oder er
iſt im Jntereſſe der Landesvertheidigung erforderlich dann
kommt das Reich in Betracht Ein drittes giebt es nach ihrer
Anſicht nicht Es iſt in hohem Grade merkwürdig
daß man dieſe Weisheit erſt jetzt zu erfahren bekommt
Wenn in früheren Fällen bei Bewilligungen von
Eiſenbahnen in verkehrsarmen Gegenden des Oſtens
neben der wirthſchaftlichen Erſchließung auch das
militäriſche Moment ins Feld geführt wurde iſt es den
Agrariern niemals eingefallen die Erbauung dieſer Bahnen
vom Reich zu fordern oder von dieſem einen entſprechenden
Zuſchuß zum Bau zu verlangen Ebenſo iſt auch der Antrag
Kauitz den Bedarf an ausländiſchem Getreide von Staats
wegen anzukaufen von den Agrariern ſelbſt als ſowohl im
wirthſchaftlichen wie auch im militäriſchen Intereſſe liegend
bezeichnet worden Man hat alſo für einen und denſelben
Vorſchlag beides gemeinſchaftlich zur Empfehlung herangezogen
um auch diejenigen dafür zu gewinnen die von einem einſeitig
agrariſchen Standpunkte aus dafür nicht zu haben geweſen
wären Und jetzt plötzlich ſoll eins das andere ausſchließen

Eine energiſch klingende offiziöſe Note an die kon
ſervative Partei veröffentlicht hente die Norddeutſche
ſie lautet

Die Ergebniſſe der Abſtimmungen der geſtrigen zweiten
Leſung der Kanalvorlage ſind ſehr betrübender Art Die
konſervative Partei nicht minder der größte Theil der frei
konſfervativen Partei ſtimmten mit wenigen Ausnahmen nicht
blos gegen den ganzen Mittelland Kanal ſondern auch gegen
die Verbindung des Dortmund Ems Kanals mit dem Rhein
und brachten da auch ein Theil der kanalfreundlichen Parteien
wegen provinzieller vermeintlicher Jntereſſen geſpalten war
und aus taktiſchen Gründen bei der Hauptabſtimmung ſich das
Centrum im weſentlichen enthielt die Vorlage in beiden Ab
ſtimmungen zu a den Doertmund Rhein Kanal allerdings
nur mit einer Mehrheit von 2 Stimmen Wenn dieſe Haltung
der konſervativen Parteien wider Verhoffen in der morgigen
dritten Leſung fortdauert ſo liegt die Befürchtung ſehr
nahe daß die bisherige Stellung der konſer
vatkden Parteien zur Staatsregierung und
ſelbſt zur Krone infolgedeſſen eine erhebliche
Erſchütterung erleiden würde Die Miniſter haben
ſchon darauf hingewieſen daß dieſe Frage nicht vereinzelt
werden könne und daß die Parteien alle Veranlaſſung haben
in ihrem eigenen Jntereſſe ſie im Zuſammenhang mit der ge
ſammten politiſchen und wirthſchaftlichen Lage des Landes zu
betrachten Wir können daher nur die dringende Hoffnung
und Mahnung ausſprechen daß die konſervativen Parteien
noch im letzten Augenblicke auch von dieſem Standpunkte aus
die Frage betrachten und in der morgigen Abſtimmung ihre
bisherige ſchroffe Haltung modifiziren Die von den
gegneriſchen Parteien angeführten Gründe und Bedenken
gegen das große nationgle Unternehmen ſind im Laufe der
Berathungen von allen Geſichtspunkten aus ſo vollſtändig
widerlegt worden daß denſelben eine Aenderung in
ihrer Haltung um ſo leichter werden muß
Die Berl Neueſten Nachr wollen ſogar wiſſen daß der

König in dem Verhalten der konſervativen Partei zur
Kanalvorlage eine perſönliche Herausforderung und
eine völlige Verſchiebung des Grundverhältniſſes zwiſchen der
Krone und der konſervativen Partei erblicke Der König ſei

entſchloſſen den hingeworfenen Fehdehandſchuh aufzunehmen
und den Kampf rückſichtslos durchzuführen Man kann
demnach auf alle möglichen Ueberraſchungen gefaßt ſein wenn
inzwiſchen kein Umfall der konſervativen Parteien erfolgt für
den bereits einzelne Vorzeichen vorhanden ſind

Die Frankf Ztg meldet in hervorragendem Druck aus
zuverläſſiger berliner Quelle werde ihr beſtätigt daß nach der
vorgeſtrigen Niederlage der Regierung an maßgebender Stelle
eine ſehr ernſte entſchloſſene Stimmung herrſche
Wer Mi quel hörte konnte merken daß dieſer Mann der es
machen ſollte bald nicht mehr mitmachen würde Sein
Rücktritt würde bei der heutigen Stimmung nicht die
einzige Folge des Scheiterns der Kanglvorlage ſein Auch
die Köln Ztg ſchiebt die Niederlage der Regierung in der
Hauptſache auf Miquel deſſen Rede für die Kanalvorlage als
ſachliche Begründung zwar ein Meiſterwerk war indeſſen handle
man nicht mit Leuten die ſich nicht überzeugen laſſen wollen
auf dem Wege freundſchaftlicher Erörterung mit denen ſpreche
man ein praktiſches ſchroffes Wort Der Machtfrage die die

dürfte heute eine nicht un entgegenſtellen
Agrarier geſtellt mußte Miquel die Machtfrage der Regierung

Wenn er das mit nöthigem Nachdruck gethan
4 T würden die Agrarier durch Umfall oder Abweſenheit die nöthige

freundlichen Parteien der Vorlage gegenüber zur Folge haben Mehrheit für die Vorlage geſchafft haben Dies nicht erkannt
oder ſich trotz beſſerer Erkenntniß nicht zur Anwendung ſolcher
Mittel entſchloſſen zu haben ſei der ſchwere Fehler Miquel s
durch den die Vorlage zu Fall kam Die Regierung könne ſich
nicht anders aus der Sackgaſſe ziehen in die ſie durch das
Unvermögen ihrer Vertreter gebracht wurde als durch die Auf
löſung indem ſie auch einmal gegen Agrarier Front
mache Aus Berlin wird der Köln Ztg ferner gemeldet der
Kaiſer werde auf der Annahme der ganzen Vorlage nicht
nur des Dortmund Rheinkanals beſtehen Er ſei ent

falls auch militäriſche Gründe für denſelben maß

ſchloſſen zur Neubildung des Miniſteriums zu
ſchreiten und alsdann das Abgeordnetenhaus
auf zulöſen

Die Freikonſervativen wollen wie es heißt heute in
einer Reſolution erklären daß die Bewilligung des Dortmund
Rhein Kanals den endgiltigen Verzicht auf den Mittel
landkangl mindeſtens für die Dauer der Legis
laturperiode bedeute Die Nationalliberalen dagegen
beantragen die Wiederherſtellung der Regierungs
vorlage Das Centrum beantragt die Wiederherſtellung
des Dortmund Rhein Kanals ſowie die Ergänzungen
zum Dortmund Ems Kanal

Das Gereindewahlgefetz
Neben der Kanalvorlage ſteht von wichtigeren Geſetzen noch

der Entwurf eines Geſetzes betreffend die Bildung der
Wählerabtheilungen bei den Gemeindewahlen im Abgeordneten
hauſe zur Entſcheidung Der Geſetzentwurf der Regierung
beſteht aus vier Paragraphen S 1 wiederholt die geltenden
Beſtimmungen über die Bildung der drei Wählerklaſſen für
die Gemeindevertretung Jm S 2 aber iſt zur Milderung der
Wirkung der neuen Steuergeſetze vorgeſehen daß Stimmberech
tigte deren Steuerbetrag den durchſchnittlichen Steuerbetrag
eines Wählers in der Gemeinde überſteigt ſtets der zweiten
oder erſten Abtheilung zuzuweiſen ſind Dieſe Beſtimmung
hat lebhaften Widerſpruch bervorgerufen unter den National
liberalen von Rheinland Weſtfalen weil ſie befürchteten daß
infolgedeſſen die Wähler der Centrumspartei dort wo ſie ſchon
die dritte Abtheilung beherrſchen auch die Mehrheit in der
zweiten Wählerabtheilung und damit die Mehrheit in der Ge
meindevertretung überhaupt erlangen Um dieſe Gefahr ab
zuwenden oder wenigſtens zu mildern wurde unmittelbar vor
der Vertagung in der mit der Berathung des Geſetzentwurfs
beauftragten Kommiſſion eine Beſtimmung angenommen auf
Grund eines Kompromiſſes der Nationalliberalen mit dem
Centrum Sattler Fritzen wonach an Stelle der neuen Be
ſtimmungen in dem Regierungsentwurf durch Ortsſtatut in
Gemeinden von mehr als 10,000 Einwohnern durch Zwei
drittel Mehrheit der Gemeindevertretung beſchloſſen werden
kann daß die Bildung der drei Wählerabtheilnngen ſtatt nach
Dritteln nach Zwölfteln zu erfolgen hat in der Weiſe daß
fünf Zwölftel auf die erſte vier Zwölftel auf die zweite und
drei Zwölftel auf die dritte Abtheilung entfalleu

Während der Vertagung des Abgeordnetenhauſes hat ſich
unter den Nationalliberalen von Rheinland Weſtfalen ein Sturm
dagegen erhoben auf dieſer Grundlage des Kompromiſſes
FritzenSattler den Geſetzentwurf anzunehmen Dieſe Agita
tionen haben die Folge gehabt daß bei der zweiten Leſung
der Kommiſion am Donnerstag abend ein nationalliberales
Mitglied Abg Möller Duisburg ſich von dem Kompromiß
Sattler Fritzen losſagte Jnufolgedeſſen wurden die Be
ſtimmungen wonach zu dem Ortsſtatut für die Zwölftelung
eine Zweidrittelmehrheit der Gemeindevertretung erforderlich
ſein ſollte mit 11 gegen 10 Stimmen abgelehnt Bei der
erſten Berathung in der Kommiſſion war dieſe Beſtimmung mit
11 gegen 10 Stimmen angenommen worden Die jetzige
Mehrheit ſetzte ſich zuſammen aus den 10 Konſervativen und
Freikonſervativen die damals in gleichem Sinne ſtimmten und
dem Abg Möller der ſich ihnen jetzt anſchloß

Nachdem auf dieſe Weiſe die Zweidrittelmehrheis als Er
forderniß des Ortsſtatuts abgelehnt war wurde der ganze
Paragraph in betreff der Zwölftelung mit 13 gegen 8 Stimmen
abgelehnt weil nunmehr für dieſen Paragraphen nur die
Centrumspartei und der freiſinnige Abg Ehlers ſtimmte
r wurde auch der ganze S 2 der Regiernngsvorlage ab

gelehnt
Eine neue Sitzung iſt darauf anberaumt worden für Mon

tag abend Von freikonſervativer Seite wird ein An
trag eingebracht werden allen Gemeinden alſo nicht blos
denjenigen über 10,000 Einwohner freizuſtellen nach Mehr
heitsbeſchluß durch Ortsſtatut die Zwölftelung an Stelle des



Regierungsvorſchlags einzuführen Von konſervativer Seiteein Wer Wörhereilet welcher es den Gemeinden frei

ſtellen will durch Ortéſtatut die Zwölftelung oder
auch das einfache Verbleiben bei der bisherigen Dritte
lung zu beſchließen

Der Eindruck in der Kommiſſion iſt vorherrſchend daß weder
den Konſervativen noch den Freikonfervativen noch den Natio
nalliberalen an dem Zuſtandekommen des Geſetzes irgendwie
gelegen iſt und deshalb vorausſichtlich die Kommiſſion mit
einer völligen Negative vor das Haus treten wird

Der berliner Korreſpondent der Frankf Ztg meint der
Miniſter des Jnnern Freiherr v d Recke habe das Ge
meindewahlgeſetz um mehrere Monate grundlos verzögert
So trage er die Hauptſchuld an der Lage die jetzt die Regie
rung ſchwer empfindet

Wird doch unglaublich aber wahr verſichert daß er dieſen
Geſetzentwurf ohne beſonderen Grund und ohne beſondere
Abſicht einige Monate hat liegen laſſen Kein Wunder daß
unter ſolchen Umſtänden eine angebliche Aeußerung des Kaiſers
geglaubt wird in welcher er ſich beſchwert haben ſoll daß er
die Miniſter decken müſſe die ihn decken ſollen

Gegen die Peſtgefahr
Offiziös ſchreibt man Nachdem der Ausbruch der Peſt in

Oporto bekannt geworden war ſind die Regierungen der
Bundesſtaaten ſofort erſucht worden die geſundheitspolizeiliche
Ueberwachung der Schiffe welche aus Oporto und den von
der Peſt unmittelbar bedrohten übrigen Häfen der pyrenäifchen
Halbinſel eintreffen herbeizuführen Der Erlaß eines

infuhrverbots iſt in die Wege geleitet Bis es erlaſſen
werden kann ſollen Wagren durch welche eine Einſchleppung
des Krankheitsſtoffes zu befürchten iſt nur nach vorheriger
wirkſamer Desinfektion zur Einfuhr zugelaſſen werden Jm
übrigen wird der Verlauf der Epidemie in Oporto ſeitens der
Behörden mit Aufmerkſamkeit verfolgt und es iſt anzunehmen
daß erforderlichenfalls noch weitere Sicherheits
maßregeln ergriffen werden

Parlamentariſches

Berlin 17 Aug Die heutige Sitzung des Abgeord
neten hauſes trug im Gegenſatz zu der geſtrigen einen rein
geſchäftlichen Charakter Die Fortſetzung der zweiten Be
rathung der Staatsverträge zwiſchen Preußen und Bremen
wurde bis nach der dritten Leſung der Kanalvorlage ausgeſetzt
ſodann ohne weſentliche Diskuſſion der Geſetzentwurf betr die
Verfaſſung der evangeliſchen Kirche im Konſiſtorialbezirk
Frankfurt a M in erſter und zweiter Leſung erledigt und
dann der vom Herrenhauſe zurückgelangte Geſetzentwurf betr
die Dienſtſtellung der Kreisärzte uſw unverändert angenommen
Die Vorlage wegen Zuwiderhandlungen gegen die Vorſchriften
über die Erhebung von Verkehrsabgaben wurde an die Kom
miſſion überwieſen Hierauf begründete Abg Ring ſeine
Interpellation betr den durch die Ueberſchwemmungen
der Spree eingetretenen Nothftand Der Kommiſſar des
Landwirthſchaftsminiſters legte den Sachverhalt dar und gab
ein Bild der von der Staatsregierung ergriffenen bezw ge
planten Maßregeln worüber ſich zwiſchen ihm und dem Jnter
pellanten eine längere Diskuſſion entſpann Bei Berathung
des vom Herrenhauſe in abgeänderter Faſſung zurückgelangten
Geſetzentwurfs betr Schutzmaßregeln im Quellgebiet
der linksſeitigen Zuflüſſe der Oder in der Provinz
Schleſien war von dem Abg Seidel und Gen die Wieder
herſtellung des vom Herrenhauſe abgeänderten S 7 in der
Faſſung des Abgeordnetenhauſes beanutragt Nachdem der An

nicht allzu tragiſch zu nehmen braucht da ein areßer Theil der
Centrumswähler der von den lokalen Parteileitungen aus

n Wahlparole bei den h keine Folgeleiſten und ſich für die Wahl ſozialdemokratiſcher Stadtraths
kandidaten bedanken wird

Heer und Flotte
Jm Armee Verordnungs Blatt wird ſoeben die endgiltige

Liſte der Standorte der Feldartillerie Regimenter
vom 1 Oktober d J veröffentlicht Danach ſtehen hinfort das
4 Feldartillerie Regiment in Magdeburg das 40 in Burg die
erſte Abtheilung und der Stab des 74 Regiments in Torgan
die reitende Abtheilung in Wittenberg das 75 in Halle

Der Chef des Generalſtabes des 4 Armeecorps Oberſt
v d Gröben iſt zum Commandeur des Grenadier Regiments
König Friedrich 3 1 oſtpr Nr 1 ernannt worden An ſeine
Stelle iſt Major v Loch o w bisher Bataillonscommandeur im
Magdeburgiſchen Füſilier Regiment Nr 386 mit der Wahr
nehmung der Geſchäfte des Chefs des Generalſtabes des
4 Armeecorps beauftragt

Antilopen Signalhörner ſind auf Befehl des Kaiſers
bei dem GardeJäger Bataillon eingeführt worden

Kolonialangelegenheiten

Der Gouverneur des KiautſchouGebietes äußerte
ſich über die Frage der Eignung des Gebietes zu einer land
wirthſchaftlichen Beſiedelung Abgeſehen davon daß
das Gebiet zu klein iſt um auf die Dauer der Landwirthſchaft
Raum zu gewähren darf auch mit Recht die Möglichkeit einer
Konkurrenz mit den genügſamen fleißigen an das Klima ge
wöhnten und in den Bovbdenverhältniſſen erfahrenen Chineſen
ſchon aus dem Grunde bezweifelt werden weil der Preis zu
dem Regierungsland abgegeben werden wuß ein verhältniß
mäßig zu hoher ſein würde Für die Viehzucht insbeſondere
bietet ſich durch den Mangel an Graswuchs nur geringſte Aus
ſicht Wieſen ſind nicht vorhanden ſie fehlen in Schantung
überhaupt wie überall dort wo eine trockene mit einer naſſen
Jahreszeit abwechſelt Jm Wege der Berieſelung wäre aller
dings die Möglichkeit von Wieſenbildung gegeben Demgegen
über liegt jedoch die Thatſache vor daß überall in Schantung
dort wo Waſſer ſtändig vorhanden iſt gewinnbringendere
Früchte gezogen werden

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhaus
91 Sitzung vom 18 Auguſt 11 Uhr

Das Haus iſt gut beſetzt
Am Miniſtertiſche Dr v Miquel Thielen u a
Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die zweite Be

rathung der Staatsverträge zwiſchen Preußen und Bremen
ſowie zwiſchen Preußen Braunſchweig und Bremen und ferner
des Staatsvertrags zwiſchen Preußen und Lippe über die
Kanaliſirung der Weſer von Hameln bis Bremen

Die Kommiſſion beantragt Annahme dieſer Staats
verträge

Zur Geſchäftsordnung beantragt
Abg Bachem Ctr dieſen Gegenſtand von der Tages

ordnung abzuſetzen und ihn erſt zu verhandeln wenn das
Schickſal der Kanalvorlage entſchieden ſei denn man könne ſich
doch nicht jetzt hier feſtlegen ohne zu wiſſen ob der damit
zu ſammenhängende Mittellandkanal genehmigt wird

Abg Meyer Diepholz nl empfiehlt gleichfalls Abſetzung
des Gegenſtands von der Tagesordnung

Abg Dr Hahn 6b k bemerkt man habe die Staats
verträge bis jetzt noch nicht eingehend geprüft namentlich nicht
daraufhin ob die Jntereſſen der Weſergegend dabei genügend
berückſichtigt ſeien Auch unabhängig vom Mittellandkanal ſei
daher eine eingehende Beräthung der Staatsverträge heute er

tragſteller ſeinen Antrag befürwortet und der Miniſter für
Land wirthſchaft den Herrenhausbeſchluß als für die Staats
regierung ganz unannehmbar dagegen den Antrag Seidel und
Gen für annehmbar erklärt hatte wurde dieſer mit einer an
Einſtimmigkeit grenzenden Mehrheit angenommen und ebenſo
r übrige Geſetz Nächſte Sitzung morgen vormittag

11 Uhr
Der Rentengutsantrag des Grafen Kanittz iſt am

Mittwoch in der Abgeordnetenhauskom miſſion mit 8
gegen 6 Stimmen angenommen worden Nach dieſem Antrag
ſoll im Rentengutsgeſetz als s 14a eingeſchaltet werden Die
geltenden Beſtimmungen über die Zuſtändigkeit und das Ver
fahren bei Genehmigung neuer Anſiedelungen in den Provinzen
Preußen c bleiben unberührt Damit ſoll die von den Mini
ſterialinſtanzen verordnete einheitliche Regelung der Rentenguts
bildung beſeitigt werden indem die öffentlich rechtliche Seite den
Kreisausſchüſſen übertragen wird Die Regierungsvertreter er
klärten ſich gegen den Antrag Kanitz Ebenſo nahm die Kom
miſſion den Geſetzentwurf über die Gewährung von Zwiſchen
krediten mit einer redaktionellen Aenderung mit allen gegen
eine Stimme an Mit demſelben Stimmenverhältniß wurde eine
Reſolution des Abg v Wangenheim angenommen welche
eine Neuregelung des Anſiedlungsverfahrens unter ent
ſprechender Betheiligung der lokalen Verwaltungsbehörden ver
langt um den ſozialen und wirthſchaftlichen Gefahren welche
in der planloſen Güterzertrümmerung liegen vorzubeugen

Parteinachrichten

Die Konſ Korreſp glaubt daß inmitten der gegen
wärtigen Kriſis folgende geradezu welterſchütternde Erklärung
über die Stellung der Herren Graf Limburg Stirum und
Genoſſen zu den Herren Ahlwardt und Genoſſen die
Welt intereſſirt Es iſt neuerdings mehrfach der Verſuch gemacht
worden in der Preſſe die Meinung zu erwecken als ſei die
konſervative Partei von den im Tivoli Programm nieder
gelegten inſonderheit von den auf die Jndenfrage bezüglichen
Grundſätzen abgewichen Dieſe Behauptung iſt grundlos und
unbewieſen Eine Aenderung in der Stellung der Partei iſt
nicht eingetreten und wird von keiner Seite geplant

Das zwiſchen Centrum und Sozialdemokratie bei
den letzten bayeriſchen Landtagswahlen abgeſchloſſene Bündniß
ſcheint thatſächlich auch bei den im Spätherbſt in den Städten
und Orten der Pfalz ſtattfindenden Gemeindewahlen in
Kraft treten zu ſollen Bisher durfte man annehmen daß das
Centrum dem man in den meiſten Städten und Orten willig
eine entſprechende Vertretung im Stadt oder Gemeinderath ein
räumte mit Rückſicht auf dieſe Thatſache und den Umſtand daß
bei Aufſtellung der Kandidaten für den Stadt und Gemeinde
rath bisher in der Hauptſache nur kommnnale weniger politiſche
und konfeſſionelle Geſichtspunkte geltend gemacht wurden ein
Zuſammengeben mit den Sozialdemokraten zurückweiſen würde
Das ſcheint indeß nicht der Fall zu ſein Es ſoll vielmehr wie
man der Nat Ztg aus der Pfalz ſchreibt auch für die Ge
meindewahlen ein ſchwarz rothes Bündniß beſtehen Ja in
einer größeren pfälziſchen Jnduſtrieſtadt deren Stadtraths
mehrheit gegenwärtig aus nationalliberalen Männern beſteht
ſoll zwiſchen Centrum und Sozialdemokratie über die auf
zuſtellendeng Kandidaten ſchon eine Einigung erzielt worden und
die gemeinſame Liſte bereits fertiggeſtellt ſein Bei dieſer Sach
lage iſt es Pflicht der pfälziſchen Nationalliberalen die Augen
offen zu halten und gegen die drohende neue Verbrüderung der
Schwarzen und Rothen entſprechende Gegenmaßnahmen zu

wünſcht Dadurch würde auch vielleicht weiteres werthvolles
Material für die Kanalvorlage beſchafft werden

L Stengel fk erklärt ſich für die Abſetzung von der Tages
ordnung

Abg v Heydebrand und ver Laſa kann ſich dem Vor
ſchlage nicht anſchließen Allerdings habe die Berathung nur
eventuelle Bedeutung aber ſie habe doch ihre Bedeutung Wenn
man hente nicht die zweite Leſung vornähme würde ſpäter eine
größe Verzögerung der Verhandlung ſtattfinden

Abg Dr Barth fr Vg, erklärt ſich gegen die Abſetzung von
der Tagesordnung Jn der Kommiſſion habe man doch ebenſo
verfahren Dort ſei auch der Kanal abgelehnt dagegen ſeien die
Staatsverträge ſpäter doch angenommen worden

Abg Bachem Ctr empfiehlt nochmals Abſetzung von der
Tagesordnung Es wäre doch lächerlich jetzt eine Vorlage anzu
nehmen und ſpäter in Kraft treten zu laſſen deren Grundlage
abgelehnt worden ſei

Abg Graf Limburg Stirnm macht demgegenüber darauf
aufmerkſam daß in den Staalsverträgen ſelbſt ſtände daß ſie
nur in Kraft treten ſollten wenn der Mittellandkanal an
genommen werde Dieſe Staatsverträge gehörten zur geſammten
Berathung der Sache und dürften daher jetzt nicht abgeſetzt
werden

Abg Dr Hahn B d empfiehlt nochmals die Berathung
und erklärt daß ihn taktiſche Erwägungen bei ſeinem Vorſchlage
nicht leiteten ſondern ſachliche Er würde ſich freuen wenn dies
beim Abg Dr Bachem auch der Fall ſei

Nachdem noch Abg Ehlers frſ Vg ſich gegen die Abſetzung
erklärt hatte erfolgt die Abſtimmung durch Aufſtehen reſp
Sitzenbleiben

Dieſe Abſtimmung bleibt zweifelhaft es muß daher Auszählung
des Hauſes erfolgen

Der Antrag auf Abſetzung von der Tagesordnung wird mit
180 gegen 159 Stimmen angenommen Dafür ſtimmt auch ein
Theil der Nationalliberalen

Es folgt die erſte Berathung des Geſetzentwurfs betreffend die
Kirchenverfaſſung der evangeliſchen Kirche im
Konſiſtorialbezirk Frankfurt a MNach einigen Bemerkungen der Abg Funk frſ Vp
Lotichiuns natl Schall konſ und des Geheimrath
Schwartzkopff wird die erſte Berathung geſchloſſen und die
Vorlage in der darauffolgenden zweiten Berathung unverändert
angenommen

Der vom Herrenhauſe in abgeänderter Faſſung zurückgelangte
Geſetzentwurf betr die Dienſtſtellung des Kreisarztes
und die Bildung von Geſundheitskommiſſionen
wird nachdem ein Regierungskommiſſar das Einverſtändniß der
Staatsregierung mit den Abänderungen des Herrenhauſes er
klärt hat auf Antrag des Abg Jmwalle Centr en bloc an
genommen Dieſe Abänderungen ſind in ihrer Mehrzahl
redaktioneller Natur materiell iſt nur die Abänderung daß in
allen Verhandlungen der Geſundheitskommiſſion der Kreisarzt
nur berathende Stimme haben ſoll während die urſprüngliche
Faſſung ihm volles Stimmrecht verlieh
Es folgt die erſte Berathung des Geſetzentwurfs betreffend

die Beſtrafung von Zuwiderhandlungen gegen
die Vorſchriften über die Erhebung von Ver
kehrsabgaben

Abg Jnwalle Centr hält wegen verſchiedener juriſtiſcher
Bedenken gegen die Formulirung einzelner Beſtimmungen
trotz der Geſchäftslage des Hauſes eine Kommiſſionsberathung
für geboten

und Kirſch Centr

treffen Erfrenlicherweiſe liegen die Verhältniſſe vielfach ſo da
man ein ultramontan ſozialdemokratiſches Gemeindewahlbündni

Die Abgg von Heydebrand konſ
ſchließen ſich ſeinen Ausführungen an

Die Vorlage wird an eine Kommiſſion von 14 Mitgliedern
verwieſen

Hierauf wird folgende vom Abg Ring konſ Abggebrachte Jnterpellation verleſen 3 ä koni und en ein Annah

Welche Maßnahmen gedenkt die königliche Staatsregie ſchwerzu ergreifen um dem durch die Ueberſchwemmun dung thue eseingetretenen Nothſtande abzuhelfen z16 d nen der Spree Zeit

Landwirthſchaftsminiſter Frhr v Hammer inbereit die Interpellation ſofort zu b häheei erklärt ſich r
Abg Ring konſ begründet die Interpellation unter Hi nmer

weis auf die ſchweren Schädigungen denen gerade in die n tohg
ahre die Anwohner der Spree ausgeſetzt geweſen ſeien derpreewald müſſe endlich einmal vor der Gefahr weiter en

Ueberſchwemmungen geſchützt werden ehe er vollſtändig ver Der
ſandet Herr v Hammerſtein habe zwar ein Projekt bereit nausgearbeitet aber wie aus den Erklärungen im Herrenha derer
hervorgehe ſolle dieſes nur theilweiſe zur Ausführung r wSayra
langen Eine theilweiſe Ausführung biete aber keineswegt Vorlage
einen genügenden Schutz Wo es ſich um eine Gegend m Wiesdo
einer ſo großen Einwohnerzahl handelt da dürfe der Koſten Dam

e keine Rolle ſpielen da müſſe man auch 40 Millionen Räch
op ernMiniſter Freiherr v Hammerſtein Die Regierung bedauen Kange
auf das lebhafteſte die ſchweren Mißſtände iſt ſich aber wo die
nicht völlig über die zu ergreifenden Mittel klar Einſtwel
hat ſie 120,000 M zur Jnangriffnahme der dringlichſten Verbütungsmaßregeln ausgeſetzt Mehr darf ſie nach dem Geh e
vom 20 April 1898 nicht bewilligen Um weitere Mittel flüſſ
zu machen müſſe ein Poſten in den nächſtjährigen Etat ein
geſtellt werden Jn der nächſten Seſſion wird dem Landtg
ein Geſetzentwurf zugehen der ſich mit der definitiven Abſtelluy
des Nothſtandes beſchäftigen wird Dieſelbe wird zwar ſehr e
deutende Koſten verurſachen aber nach den Erklärungen d Die
Herrn Finanzminiſters iſt Ausſicht vorhanden daß dieſelbe rche dwerden aufgebracht werden können Doch iſt es nicht angängi m
daß der Staat allein die geſammte Summe aufbringt
Es werden auch die nächſten Jntereſſenten herangezogen werde picquar
müſſen Jedenfalls wird alles geſchehen was in unſere und dech

Kräften ſteht J auf SEin Regierungskommiſſar beſtreitet daß die mehrfach aus Richter
geſprochene Befürchtung der Oder SpreeKanal könne zur V V parteiiſch
größerung der Gefahren beigetragen haben irgend eine tha p Nachſt
ſächliche Grundlage habe

Auf Antrag des Abg Schall konſ tritt das Haus in deren
Beſprechung der Jnterpellation ein M geſtrigen

Abg Frhr v Williſen konſ tadelt die Unzulänglichkeit d I Picqr
Mittel mit der die Regierung bisher der Hochwaſſergefahr über un
Spreegebiet begegnet ſei Die Jntereſſenten ſeien durcha u abreiſen
nicht imſtande die Unterhaltungskoſten für die Schutzbauty I weſen a
auf ſich zu nehmen Es müßten ausreichende ſtaatliche Mitte Officiers
bereit geſtellt und die Durchführung der Schutzmaßnahmen be Zeuge e

ſchleunigt werden geht ſodMiniſter Frhr v Hammerftein verſichert daß in allen fort D
Fällen eine ſorgſame Prüfung des eingetretenen Schadens ſtatt Der erſt
finden und für zulängliche Entſchädigung der von der Hoch P dermaßer
waſſergefahr betroffenen Beſitzer Vorſorge getroffen werden service

würde Aucune rAbg Schall konſ bittet den Miniſter ſein Wohlwollen du Minis
auch auf die Bewohner des Habvelgebiets auszudehnen die Schriftſti
gleichfalls häufig unter der Ueberſchwemmungsgefahr zu leiden in der

hätten MachtPräſident v Kröcher bittet den Redner nicht von den Havel P bildet ein
ſondern von den Spreeüberſchwemmungen zu ſprechen eines ce

Abg Schall fortfahrend erwidert es ſei doch ein Zuſammen könnte
hang mit dem Gegenſtande der Tagesordnung und ſeinen Aus FPicquart
führungen vorhanden da die Spree bekanntlich in die Havel J ſich eben
fließe Heiterkeit Er bitte die Regierung nicht zu fiskaliſch Picquart
zu ſein und die nothwendigen Mittel baldigſt bereit zu ſtellen Y ſtück es

B an
gewiſſe 2
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einen Off
nach daß
verlangt

Das Haus werde gewiß in allen ſeinen Parteien geneigt ſein
die Mittel zu bewilligen Wo hunderte von Millionen für einen
Kanalbau vorhanden ſein ſollen würden wohl auch einige hundert
tauſend Mark für die Entſchädigung von Ueberſchwemmten auf
zutreiben ſein Beifall rechts

Ein Regierungskommiſſar bittet die Havelüberſchwemmunge
aus der Diskuſſion auszuſcheiden da ſie in keinem Zuſammen Kweralſt
hange mit dem Berathungsgegenſtande ſtänden Jm übrigen ehrenhafte
ſeien auch ſchon wiederholt an die Havelbewohner nicht un Licquart
erhebliche Entſchädigungen gezahlt worden f würfe daMiniſter Frhr v Hammerſtein theilt mit daß ein Projekt in Angriff
zur Regulirüng der unteren Havel bereits vor längerer Zeit lich der 38
ausgearbeitet worden ſei Es ſeien dagegen aber Bedenken vor F ſchweigen
handen weil die Möglichkeit einer Schädigung der Anwohner was er be
nicht ausgeſchloſſen ſei Einem ſolchen Prozjekte aber würde er berichtet

nicht zuſtimmen I gebilligtmit Gonf
ich thun

zwar daß die KonſerAbg Goldſchinidt frſ Vp meint
ſ dem Zwecke eingebrachtvativen dieſe Jnterpellation nur zu

hätten um gegen den Mittellandkanal Stimmung zu machen
Lachen und Unruhe rechts auch er könne aber nur wünſchen Grab nel

daß den Spreeanwohuern möglichſt raſche Hilfe gebracht werde Generalen
dem wider
ſichtigte un
nationen e
Picquart
genommen

Abg von WVerdeck konſ Auf der Beſeitigung der Hof
waſſergefahr beruhe die ganze wirthſchaftliche Exiſtenz de
Spreewaldes die Bewohner ſeien insbeſondere auf die Er
trägniſſe der Viehzucht angewieſen und es liege auf der Han
daß dieſe nicht ergiebig ſein könne wenn die Wieſen jahrau
jahrein überſchwemmt ſeien Viele Quadratmeilen Lande Zum Sch
gingen dort der Verwüſtung entgegen wenn nicht bald etwa Wheil des
geſchehe Auch der Oberſpreewald werde dabei berückſichti drüber au
werden müſſen Wie Herr Goldſchmidt die Jnterpellation m Zeugenaus

dem Gehei
M dieſes Kom

nicht das
es im Bur

Aktenſtück

dem Mittellandkanal in Verbindung bringen könne erſcheint
ihm unbegreiflich mit demſelben Rechte könnte er auch eine
Zuſammenhang zwiſchen ihr und der Dreyfusſache konſtruiren

Heiterkeit rechts

2 Seine nicht denAbg Ring konſ hättenFreunde
mindeſten Anlaß ſich wegen ihrer geſtrigen Abſtimmung bei ommentar
dem Abgeordneten Goldſchmidt zu entſchuldigen Er ſei aber binzu ſchaf
überzengt daßs wenn die Anwohner der Spree die Be Oenſtzweic
merkungen des genannten freiſinnigen Redners leſen ſie eneral
ſagen werden Gott behüte uns vor dem Abg Gold dem Oberſt
jchmidt Sehr wahr rechts Bisher ſeien die ganze Wicqua
Spreeregulirungen nur dahin gegangen den Fluß ſchiffbar zu einen verſch
erhalten was aus den Anwohnern werde darum kümmere man ie Gene

um die Rich
ieſer antw
Oer geſt n

wörerrait
nommenhat en

ſich nicht Daß der Spree Oderkanal die Ueberſchwemmunge
fördere ergebe ſich von ſelbſt daraus daß er höher ſtehe ab
das Terrain ſandige Seitenwände habe und infolgedeſſen gah
undicht ſei Durch ein paar kleine Abflußgräben allein könne
das ausſtrömende Waſſer nicht abgefangen werden Auch di
königliche Forſtverwaltung habe unter der Undichtheit des Kanob
ſchwer zu leiden Mit dem Gange der Berathung der Jnte
pellation könnten ſeine Freunde durchaus zufrieden ſein de Das von
wer ſie leſe werde daraus erſehen daß die Nothwendigkeit Pchiſchen
faſſender Schutzmaßregeln von keiner Seite geleugnet weit Nen umſe

Beifall rechts en ürte erNach kurzer weiterer Berathung wird die Debatte geſchloſſen haft i
Damit iſt die Jnterpellation erledigt r neiderEs folgt die Berathung des vom Herrenhauſe in abgeänderte her das
Faſſung zurückgelangten Geſetzentwurfs betr Schutzma Kriege
regeln im Quellgebiete der linksſeitigen Zuflüſſe
der Oder in der Provinz Schleſien iDas Herrenhaus hat im s 7 ſtatt der vom Abgeordnete t chr
haus beſchloſſenen Vertdeilung der Koſten zu je einem Dri Ausſagen de
auf Gemeinde Provinz und Staat ein Drittel der Koſten die ben uns t
Gemeinde und zwei Dritiel dem Staat auferlegt ſo daß örtlich

Provinz frei ausgeht SAbg Seydel Hirſchberg nl beantragt die frühere Faſſung ver bi

iederhet röffentliwiederherzuſtellen ſche andlumegMiniſter Frhr von Hammerſtein ſchließt ſich dieſem Wur u ungs
an Die Herrenhausfaſſung ſei unannehmbar de öir ZeitAbg von Kölichen konſ iſt im Jntereſſe des Zuſta m mann Berf
kommens des Geſetzes gleichfalls für die Abgeordnetenhaus Sch wart
obgleich ſeine Freunde prinzipiell auf dem Boden des Her Ich erklär
hauſes ſtänden



BaenſchSchmidtlein freikonſ bittet ebenfalls umAbg t i Schleſieſes Antrags obgleich es gerade einem Schleſierin Anna fur eine Belaſtung ſeiner Provinz einzutreten Er
un re es aber weil er die Vorlage als die erſte Sproſſe auf der
W ter betrachte die zu einer kräftigen Beſſerung der Mißſtände

jen führen ſolle Man dürfe übrigens hoffen daß dasT Wernher dieſem Beſchluſſe auch beitreten würde da die ab
Wnderte Faſſung nur durch eine Zufallsmajorität zuſtande geſich

n ine gopſch fr Vp iſt ebenfalls für den Ankrag im Jnter
m eſſe der ſchnellen Durchführung der nothwendigen Maßregeln

re Damit ſchließt die Debatte
hen Der Antrag Seydel wird faſt einſtimmig angenommen ebenſo
eit der übrige Theil des Geſetzes Daſſelbe geht alſo nunmehr
a jeder an das Herrenbaus zurück te wiéserauf nimmt das Haus in erſter und zweiter Leſung eine

goriage zur Abänderung des Geſetzes betr die Landesbank in
n Wiesbaden ohne Debatte an J
ten Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
nen Rächſte Sitzung Sonnabend 11 Uhr Dritte Berathung der

nalvorlage Zweite Berathung der Staatsverträge betrvert e Weſer Kanaliſirung
t Die Tagesordnung wird ohne jeden Wid erſpruch feſtgeſetzt

i Schluß 3 UhrVet

es S Anslandiſi Auslandein

tage Die franzöſiſchen Wirren
p Der Dreyfus Prozeßu Die geſtrige Sitzung des Kriegsgerichts zu Rennes wurde
ben durch die Ansſage Picquart s ausgefüllt Picquart ſprach
igi z Stunden lang und vernichtete die Anklage vollſtändig
n picquart wies ferner nach daß Eſterhazy der Verräther ſei
a ind deckte das ganze ſchamloſe Jntriguenſpiel im Generalſtabe

auf Seine Ausſage machte ſichtlich großen Eindruck auf die
auß Richter nur der Vorſitzende Oberſt Jouauſt benahm ſich ſehr
Ven arteiiſch gegen ihn und unterbrach ihn häufig
that Nachſtehend geben wir die Fortſetzung des Sitzungsberichts

deren Anfang unſere Leſer bereits im Depeſchentheil der
r geſtrigen Nummer finden
t d Picquart geht ſodann wieder zur Prüfung des Borde reaus
r über und beſpricht die Redensart Jch werde zu den Mauövern
haus TRabreiſen Der Zeuge ſagt es ſei gar nicht davon die Rede ge
rut I weſen auf beſtimmte Zeit zum Generalſtab kommandirte Offiziere
Liti 0Otficiers stagiaires zu Septembermanövern zu entſenden Der

be I Zeuge erörtert die Folgerungen der Schreibſachverſtändigen und
geht ſodann zur Prüfung der Geheimakten über Er fährt

allen fort Das Geheimaktenbündel läßt ſich in zwei Theile zerlegen
ſtatt Der erſte Theil umfaßt 1 das aus Avignon datirte und folgen
doch I dermaßen lautende Schriftſtück Doute Preuve Lettre de
erden service Situation dangereuse pour moi avec un officier frangais

Aucune relation corps de troupes Importance senlement sortant
vollen du Ministère 2 das Schriftſtück cette canaille de 3 Das
die Schriftſtück welches nichts iſt als ein Bericht über eine Reiſe
eiden in der Schweiz unternommen für Rechnung einer fremden

Macht Der zweite Theil hat das Ausſehen einer Ueberſicht und
avel Y bildet eine Art Ergänzung Er enthielt 8 Schriftſtücke darunter

eines cetto canaille de das als Vergleichsſtück benutzt werden
men könnte und die geheime Korreſpondenz zwiſchen A und B 7
Aus Picquart führt dann aus daß das Schriftſtück Doute Preuve
Havel ſich ebenſo gut auf Eſterhazy anwenden laſſe wie auf Dreyfus
aliſch Picquart ſpricht ſodann von einem anderen geheimen Schrift
ellen J ſtück es handle ſich um eine wenig wichtige Mittheilung von
ſein M B an worin geſagt wird er ſolle ſich von ſeinem Freunde

einen gewiſſe Auskünfte verſchaffen entgegen der Auffaſſung du
idert Paty s welcher meinte dieſes Schriftſtück laſſe unbedingt auf
auf einen Offizier des zweiten Bureaus ſchließen Picquart weiſt

nach daß durch das Schriftſtück eine ganz unerhebliche Auskunft
verlangt wurde Picquart betonte daß viele Offiziere des
Kweralſtabes freundſchaftliche und durchaus unverfängliche und
etenhafte Beziehungen zu ausländiſchen Militär Attachés hatten
Ficquart rechtfertigt ſich bezüglich der gegen ihn erhobenen Vor
J würfe daß er gezögert habe die Verfolgung Eſterhazy s

ngel
imen
rigen
t un
rojekt in Angriff zu nehmen Er fragt ſich ob man ſich nicht gelegentJeit lich per n getggft in Baſel bemüht habe dem R C Still
vor J ſchweigen aufzuerlegen Er erklärt ferner daß er über alles

ohner was er bezüglich Eſterhazy s gethan dem General Boisdeffre
de er J berichtet und daß dieſer ſein Vorgehen gegen Eſterhazy völlig

gebilligt habe Picquart erinnert an die Unterredung die er
hnſer I mit Gonſe hatte und in deren Verlauf er dieſe Antwort gab
racht Das was Sie da ſagten iſt abſcheulich ich weiß nicht was
achen ich thun werde aber ich werde das Geheimniß nicht mit ins
ſchen Grab nehmen Picquart beſtätigt indem er ſich zu den
erde P Generalen wendet daß die Generale Gonſe und Boisdeffre ſich
doch dem widerſetzten was er hinſichtlich Eſterhazy s zu thun beab

de R ſichtigte und weiſt nach daß zwiſchen den verſchiedenen Machi
e Er I nationen ein Zuſammenhang beſtanden hätte Schließlich erklärt
Hand M Picquart daß die Radirung auf dem pPetit bleu erſt vor
rau R genommen worden ſei nachdem er es in Händen gehabt hatte
ande zum Schluſſe ſeiner Auseinanderſetzungen über den erſten
etwa R veil des Geheimaktenſtückes ſpricht Picquart ſein Bedauern
ichtig drüber aus daß du Paty de Clam nicht anweſend ſei Die
n mit Zengenausſage du Paty s ſei unentbehrlich denn dieſer habe zu
chein dem Geheimaktenſtück einen Kommentar abgefaßt Hinſichtlich
einen dieſes Kommentars hebt der Zeuge hervor daß dieſes Dokument
niren I nicht das Eigenthum eines früheren Miniſters geweſen ſei da

es im Bureau des Nachrichtendienſtes in einem ganz beſtimmten
den Aktenſtück regiſtrirt worden ſei Jm Augenblick wo man dieſen

ig bei Kommentar aus dem Geheimaktenſtück entfernte fügte Picquart
aber binzu ſchaffte man unrechtmäßigerweiſe ein Dokument meines
Be Dienſtzweiges beiſeite Bewegung im Aunditorinm
W General Mercier erklärt er habe Picquart nicht beauftragt

Gold dem Oberſt Maurel Aktenſtücke zu überdringen
anzel Picquart hält die Behauptung aufrecht daß Mercier ihm
ar zu einen verſchloſſenen Brief übergeben habe
man ie Generale Roget und Mercier treten an die Schranken

ungen
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um die Richtigkeit gewiſſer Erklärungen Picquarts zu beſtreiten
ieſer antwortet er halte alles was er geſagt habe aufrecht
z Der geſtrigen Sitzung wohnte der Advokat Mornard im
Zuhörerraum bei er hatte noch nicht Labori s Platz ein
zommen weil er noch keine Erlaubniß der Juſtizbehörde

Dementirnngen der Belaſtungszengen
das von uns bereits wiedergegebene Telegramm des öſter
diſchen Oberſten Schneider erregt in Paris großes Auf
a umſomehr als der Figaro geſtern noch ausdrücklich
dte er ſei von dem Geſchäftsträger der öſterreichiſchen
Aichaft in Paris ermächtigt die Depeſche des Oberſten

leider für richtig und authentiſch zu erklären in
loſe

Me el 3 4 8der ſher das ihm zugeſchriebene und von Mercier in die Debatte
laſſe F Kriegsgerichts hineingeworfene Schriſtſtück als eine
l lſchung bezeichnet wird

Nicht minder deutlich wie Oberſt Schneider hat ſich auch der
ne niſche Botſchaftsattache Oberſt Pa nizzardi über die
der de Sſogen des Generals Noget ausgelaſſen Sein geſtern bereits

z die wörtlich kurz erwähntes Telegramm an den Figaro lanutet

ſſung Jch bitte Sie zur Ehre der Wahrheit folgende Erklärung
eröffentlichen zu wollen General Roget ſoll nach dem Ver

inſche J bandlungsbericht vor dem Kriegsgericht erklärt haben daß ich
de W Zeit der Verhaftung des Dreyſus an den Botſchafter Reß

ung gg Bericht erſtattet hätte in dem ich erklärt haben ſoll daß
Me Schwartzkoppen Beziehungen zu Dreyfus hatte

Ich erkläre daß dieſer Bericht niemals beſtanden hat daß

ich die angebliche Erklärung niemals abgegeben habe
Jch erfuhr den Namen des franzöſiſchen Hauptmanns
Dreyfus erſt bei deſſen Verhaftung wie ich ſchon früher auf
offiziellem Wege auf meine Ehre als Soldat und als Gentleman

erklärt habe Oberſt PanizzardiWas bleibt jetzt noch von den Zeugenausſagen der Mercier und
Roget übrig

Auch der Schiffsrheder Monteux von dem Lebon geſagt
hatte er habe ein Komplot ins Werk geſetzt um Dreyfus die
Flucht von der Teufelsinſel zu ermöglichen hat an Jonauſt ein
Schreiben gerichtet in dem er dieſe Ausſage Lebon s als
vollſtändig falſch und verläumderiſch bezeichnet Er
halte ſich eventuell zur Verfügung des Kriegsgerichts bereit

Selbſt der dunkle Ehrenmann Eſterhazy proteſtirt Ein Mit
arbeiter des Matin hat vorgeſtern Eſterhazy in London über
die Zengenausſage Roget s interpellirt Eſterhazy ſagte es ſeien
ihm bereits Vorſchläge gemacht worden die Unſchuld
Henry s zu erklären was er aber abſolut verweigert
habe Eſterhazy fügt hinzu er ſei von der Ausſage der Wittwe
Henry s überraſcht die geſagt habe daß ſie niemals von Be
ziehungen zwiſchen ihrem Manne und ihm gewußt
habe Endlich behauptet Eſterhazy Bertulus habe eine falſche

Zeugenausſage gemacht
Jſt Glorot der Attentäter

Wir haben geſtern bereits gemeldet daß ein Landſtreicher
Namens Glorot als das Jndividunm verhaftet worden ſei das
am Montag auf Labori ſchoß Den neueſten Meldungen zufolge
erſcheint es jedoch zweifelhaft ob Glorot wirklich der Attentäter
iſt Das Geſtändniß Glorot s daß er den Mordverſuch auf

Labori verübt habe erſcheint verdächtig Glorot iſt als Alko
holiter bekannt Wie einem berliner Blatt ans Rennes ge
meldet wird iſt der Gewohnheitsſäufer Glorot kürzlich zum
ſechſten male aus der Jrrenanſtalt entlaſſen worden Er
hielt in einem Wirthshaus in Dol Reden aus denen hervorzu
gehen ſchien daß ihm der Attentäter bekannt ſei Vor den
Gendarmen erklärte er ſelber der Urheber des Attentates auf
Labori zu ſein und beharrte dabei in allen folgenden Ver
nehmungen Das Arußere Glorot s ſtimmt nicht mit dem
Signalement des wirklichen Mörders überein Man ſcheint
alſo in Glorot doch noch nicht den Rechten gefunden zu haben

Der Operetten Feldzug gegen Gnuérin
Der Faſtnachtsſcherz mit dem Antiſemitenhäuptling Gusrin

dauert fort denn die Regierung hat ſich noch immer nicht ent
ſchließen können der albernen Komödie mit feſler Hand ein Ende
zu machen Das Haus wird noch belagert Guérin will ſich
nicht ergeben und Miniſterpräſident Waldeck Rouſſeau ſcheint
gar nicht zu begreiſen daß die ganze Geſchichte ihn blamirt

Eine offiziöſe Auffaſſung über das Kriegsgericht zu Rennes
Bemerkenswerth iſt folgende der bochoffiziöſen Wiener

Pol Korr über die Affaire Dreyfus zugehende Mittheilung
Das von gewiſſen Kreiſen verbreitete Gerücht daß das

Kabinet Waldeck Rouſſean für den Fall der Verurtheilung des
Hauptmanns Dreyfus durch das Kriegsgericht in Rennes ent
ſchloſſen ſei ungeſäumt die Kammer einzuberufen und dem
Präſidenten der Republik die Demiſſion einzureichen iſt un
begründet Die Annahme daß die Regierung aus einem
ſolchen Ausgang der Angelegenheit die ihr zugemutheten
Konſequenzen ziehen müßte ſei ebenſo unzutreffend wie die die
eigentliche Tendenz jenes Gerüchtes bildende Vorausſetzung
irrig ſei daß man ſich an den maßgebenden
Stellen nach dem bisherigen Verlaufe des Pro
zeſſes veranlaßt finde ſich mit der Eventualität
eines Schuldſpruches des Kriegsgerichtes ver
trauter zu machen

Oeſterreich ngarn
Jn beiden Hälſten der Monarchie wurde geſtern der Ge

burtstag des Kaiſers und Königs in üblicher Weiſe
gefeiert

Südafrika
Wie das Reuter ſche Burean erfährt wird nach den gegen

wärtigen Beſtimmungen die für den Fall des Ausbruchs von
Feindſeligkeiten in Südafrika zu verwendende Streitmacht
deſtehen aus 21 Bataillonen Jnfanterie ſechs Regimentern
Kavallerie vier reitenden und ſechs Feldbatterien und drei Jn
genieurcompagnien im ganzen etwa 32,000 Mann

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Ein Telegramm aus Tromſö meldet Das Fangſchiff
Capella iſt am Donnerstag abend von Franz Joſef Land

hier eingetroffen Das Schiff hat die Expedition Well
mann s mitgebracht die es auf Kap Tegethof antraf Es ver
lautet Wellmann ſei bis zum 82 Grad vorgedrungen Ein
Theilnehmer an der Expedition Namens Bentzen welcher
allein mit einem anderen Genoſſen auf der Jnſel Wilzienland
in einer Steinhütte überwinterte iſt geſtorben Jm Februar
zog ſich Wellmann in einer Eisſpalte eine Verrenkung eines
Fußgelenkes zu infolge deren er noch an Krücken gehen muß
Die Expedition hat 103 Walroſſe und 8 Bären gefangen eine
Spur von Andrée wurde nicht gefunden Das Schiff
Capella nahm die Expedition am 27 Juli auf und ſegelte am

10 Auguſt ab Am 6 Auguſt wurde die Stella Polare
mit der Expedition des Herzogs der Abruzzen in
Broejensſfund auf 80 Grad 20 Minuten Breite angetroffen An
Bord iſt alles wohl

Provinziglnachrichten

Magdeburg 18 Aug Unglücksfall Der Direktor
Richard Sch befand ſich in einem Eiſenbahnzuge der nach
Magdeburg fuhr Zwiſchen Neuſtadt und Magdeburg ſah er
aus dem Fenſter und ſtieß mit dem Kopfe gegen einen
Pfeiler Er mußte vom hieſigen Bahnhofe ſogleich nach der
altſtädtiſchen Krankenanſtalt gebracht werden wo ſich heraus
ſtellte daß er einen Schädelbruch erlitten hatte

Burg 18 Aug Großfener Seit heute morgen
wüthet ein mächtiges Fener in unſerer Stadt Bisher ſind
eine Tiſchlerei eine Fahrradfabrik ein Wohnhaus zwei Scheunen
und ein Speicher vollſtändig niedergebrannt Die Gebhardt ſche
Dampfbrauerei nebſt Wohnhaus ſteht in hellen Flammen

Gardelegen 17 Aug Brandunglück Hente in der
früheſten Morgenſtunde brannten in der Baderſtraße 14 Ge
bäude nieder 7 Familien ſind obdachlos Die Brand
ſtätte bietet einen traurigen Anblick dar Das Feuer brach auf
dem Grundſtück des Kupferſchmiedemeiſters Herrmann in der
Stendalerſtraße aus Es ergriff bald die Grundſtücke von
Soeller W Schulenburg Wittwe Priegnitz ſo daß eine halbe
Stunde nach Ausbruch des Fenuers bereits ſämmtliche 14 Ge
bäude brannten Die Feuerwehr mußte ſich darauf beſchränken
die angrenzenden Gebände zu ſchützen Sämmtliches Vieh iſt
gerettet bis auf ein Pferd das mitverbrannte Die verbrannten
Gebände ſind hauptſächlich bei der Provinzial Städte Fenuer
Sozietät verſichert

Staſtfurt 19 Aug Ergriffener Schwindler
Feldbrand Erſtickt Der am Sonntag dem hieſigen
Fürſtenhof Wirth mit 45 M durchgebrannte fremde Kellner

iſt in Thale a H ermittelt und feſtgenommen Da er im
Beſitz von Geldmitteln befunden wurde ſo dürften die Ge
ſchädigten vorausſichtlich wieder zu ihrem Gelde gelangen
Durch Funken einer Lokomotive entſtand auf einem Felde in der
benachbarten Löbnitzer Fiur ein Brand wodurch ca

alte Arbeiter Friedrich von hier ſtürzte auf dem Salzberg
werk Ludwig II hierſelbſt in der dortigen Salzmühle in einen
Trichter durch welchen das loſe Salz in die Waggons geleitet
wird Das gemahlene Salz fiel auf den jungen Mann und
dieſer mußte da er ſich nicht ſelbſt aus ſeiner Lage zu befreien
vermochte unter dem Salz erſticken

Perſonalnagchrichten Der Geheime Hofrath Prof
Dr Pertſch der Direktor der herzoglichen Schloßbibliothek in
Gotha und der Sammlungen des Schloſſes Friedenſtein ein
hervorragender Orientaliſt und Herausgeber arabiſcher Hand
ſchriften iſt 67 Jahre alt an den Folgen eines Schlaganfalles
geſtorben Jnfolge der von der Stadtverordneten Verſamm
lung zu Merſeburg getroffenen Wahl iſt der Stadtratb
Zehender daſelbſt als unbeſoldeter Beigeordneter der Stadt
Merſeburg auf fernere ſechs Jahre beſtätigt worden Der
Direktor des v Saldern ſchen Realgymnaſiums in Brandenburg
Prof Dr Beyer iſt zum Provinzialſchulrath ernannt und dem
Provinzial Schulkollegium in Magdeburg überwieſen worden

Kahla 18 Aug Zu den Veruntreuungen beimVorſchuß Verein Jm Zuſammenhang mit den Verun
treuungen beim hieſigen Spar und Vorſchußverein
ſteht wahrſcheinlich der Selbſtmord des Bauunternehmers
Karl Schreck der ſich geſtern nachmittag ertränkte Schreck
war Mitglied des Vereins und gehörte auch dem Vorſtand an
Am Dienstag hatte er ſich an Amisſtelle einem Verhör zu
unterziehen das bis tief in die Nacht danerte Er war ein ge
achteter und beliebter Mann im Alter von etwa 50 Jahren
Die Genoſſenſchafter hielten eine zweite Verſammlung ab zur
Berathung von Maßnahmen um das Weiterbeſtehen des Vereins
zu ermöglichen Zwei Herren wurden erwählt die unverzüglich
nach Hannover reiſen ſollen um mit der Centralleitung des
Verbandes niederſächſiſcher Krediigenoſſenſchaften dem der
Verein angehört das Erforderliche vorzubereiten

x Pöſzueck 17 Aug Unwetter Jn unſerer Gegend
entlud ſich geſtern nachmittag ein ſchweres Gewitter wie
man es hier ſeit langem nicht erlebt hat Schon vom frühen
Morgen an hatte ſich der Himmel mit drohenden Gewitter
wolken überzogen zum jähen Ausbruch kam es jedoch erſt in
der fünften Nachmittagsſtunde Orkanartige Windſtöße und
Regengüſſe wechſelten ab mit grell ſie unterbrechenden Blitzen
Der Schaden iſt ein großer Das Getreide ſo weit es nicht
geerntet iſt vernichtet Unmaſſen von Obſt ſind von den
Bäumen heruntergeſchlagen worden Jn unſerer Stadt wurden
18 Telephonleitungen zerſtört in Saalfeld 15 Leider ſind auch
wieder mehrere Menſchen durch Blitzſchlag getödtet Am
ſchlimmſten hauſte das Unwetter im nahegelegenen Göſſitz
wo zwei Wohnhäuſer ſechs Hintergebäude und vier Scheunen
durch den Blitz entzündet und eingeäſchert wurden An eine
Rettung des Jnventars war nicht zu denken

Deſſan 18 Aug Schachtunglück Vier Etagen
des älteren herzoglichen Salzbergwerkes in Leopoldshall
ſind erfoffen Die Carnallitförderung iſt eingeſtellt Menſchen
ſind nicht verunglückt

Aus dem Königreich Sachſen 18 Aug Einkommen
und Einkommenſteuer Eiſenbahnunglück Nach
der Einſchätzung zur Staatseinkommenſteuer für das Jahr 1898
betrug das geſammte ſteuerpflichtige Einkommen im Königreich
Sachſen 2,002,382,000 M Gegen das Vorjahr hat das Ein
kommen um 989,784,000 M zugenommen Der auf das geſammte
Einkommen zu entrichtende Steuerbetrag beziffert ſich auf rund
31,000,000 M Amtlich wird gemelder Heute wurde der
9 Uhr 20 Min vormittags nach Leipzig verkehrende Perſonen
zug bei der Ausfahrt in Chemnitz durch eine von der rieſaer
Linie zurückkehrende Vorſpannmaſchine flankirt Hierbei ſind
beide Maſchinen und drei Wagen entgleiſt ſowie einige Per
ſonen leicht verletzt worden Bis zur Beendigung der Auf
ränmungsarbeiten wird der Perſonenverkehr durch Umſteigen
aufrecht erhalten Die Unterſuchung iſt im Gange

Vermiſchtes
Unglücksfälle und Verbrechen Zahlreiche Schiffs

unfälle auf der Oſtſee haben ſich infolge der Stürme der
letzten Tage ereignet Jn der kieler Außenföhrde kenterte ein
Segelboot mit drei Jnſaſſen Der Raddampfer Kiautſchou
wurde mit 4 Schuten die er im Schlepptau hatte bei Laboe
auf den Strand geworfen Bei Galtholm ſtrandete der Dampfer
Aurora Jn Warnemünde blieb geſtern der Nacht

poſtdampfer von Gjedſer aus Er traf am Morgen mit ſechs
ſtündiger Verſpätung ein Eine engliſche Dampfyacht lief in den
dortigen Hafen als Nothhafen ein Das poſenſche Dorf
Recklin Kreis Wollſtein wurde am Donnerstag durch eine
furchtbare Feuersbrunſt heimgeſucht Starker Wind mangel
hafte Löſchvorrichtungen und Trockenheit der Gebäude be
günſtigten das Umſichgreifen des Feuers Ueber die
Hälfte der Ortſchaft iſt eingeäſchert worden Einzel
heiten fehlen noch Vermißt werden einige Kinder
Bei der Hochzeit eines reichen jüdiſchen Bewohners von
Sosnowice Schleſien erkrankten nach dem Feſtmahl unter
Vergiftungsanzeichen 38 Hochzeitsgäſte Einer verſtarb und
mehrere liegen hoffnungslos darnieder Die Urſache ſoll eine
Fleiſchvergiftung ſein Durch den Genuß des Fleiſches einer
an Milzbrand erkrankten Kuh erkrankten auf dem Gute Lohne
bei Hannover 15 Arbeiter Die Krankheit äußert ſich durch
Benlen und Karbunkeln am ganzen Körper Jn Frank
füurt a M überfiel der Arbeiter Schüſſel in der Ludwigſtraße
ſeine von ihm getrennt lebende Frau und brachte ihr acht lebens
gefährliche Stiche bei Sterbend wurde dieſelbe in das Hoſpital
gebracht Wie das Regensburger Morgenblatt meldet iſt
geſtern nacht das Dorf Schwarzach an der böhmiſch
bayeriſchen Grenze gänzlich abgebrannt Nur das Stations
gebäunde der öſterreichtſchen Zollwache iſt ſtehen ge
blieben Die Zahl der abgebrannten Häuſer beträgt 22 Jn
Aarhuus Jütland brach geſtern nachmittag auf einem Holz
lager in der Meilſtraße Feuer aus das ſich mit ungeheurer
Heftigkeit verbreitete Um 5 Uhr waren 18 Gebäude einge
äſchert das Feuer dauerte mit unverminderter Kraft fort Die
ganze Garniſon war zur Hilfeleiſtung herangezogen Zwei
Soldaten wurden durch eine umſtürzende Mauer verwundet
Der Schaden wurde bereits auf über eine Million Kronen ge
ſchätzt Geſtern früh fand wie man aus London meldet in
der Lleſt Kohlengrube bei Neath Glamorganſhire eine Explo
ſion ſtatt 18 Perſonen wurden getödtet 60 befinden ſich noch
in der Grube in Gefahr Geſtern nacht brach in der
vetersburger Kronsfabrik zur Herſtellung mediziniſcher Prä
parate für das Militär Feuer aus welches an den Chemikalien
reiche Nahrung fand Die Hitze war ſo groß daß die Feuer
wehr nur mit vieler Mühe arbeiten konnte Der Schaden wird
auf mehrere Millionen geſchätzt

Perſonalnachrichten Jn Frankfurt a M ſtarb Juſtizre
Müller Mitbegründer des Nationalvereins 1862 Vorſitzender
des deutſchen Abgeordnetentages und im gleichen Jahre Präſident
des erſten deutſchen Schützenfeſtes in Frankfurt im 89 Lebens
jahre Der Sudanreiſende Neufeld iſt in Begleitung ſeiner
Gattin aus London zum Beſuche ſeiner Verwandten bei Rieſen
burg in Weſtpreußen eingetroffen Sein körperliches Ausſehen
hat ſich ſehr gebeſſert Neufeld beabſichtigt nach ſeinem Beſuche
in Deutſchland und England wieder nach Afrika zurückzukehren
um für ſeine dort zurückgelaſſene Familie zu ſorgen Von den
zu ſeiner Befreinng geſammelten Geldern hat Neufeld noch
nichts erhalten Die Erbprinzeſſin zu Wied iſt geſtern

25 Morgen Weizen vernichtet wurden Der 15 Jahre in Potsdam von einem Sohn entbunden worden



ie Peſt Die Behörden in Oporto veröffentlichen un
die Peſt Danach wäre die Peſta ken ſeitdem kamen 39 Er

krankungen und 18 Todesfälle vor Die von Spanien erri nen Vorſichtsmaßregein die gegen die Einſchleppung der
von Oporto getroffen wurden ſind ſehr umfaſſend und

ſtreng Jn Bad ajoz wurde vorgeſtern ein aus ortugal
kommender Zug in dem ſich 800 Portugieſen befanden ange

alten und nach Portugal zurückgewieſen Die Hamb Börſenhabe meldet daß die Dampfer der Hambur g Süd
amerikaniſchen Dampfſchiffahrts Geſellſchaft
bis auf weiteres portugieſiſche Häfen nicht anlauſen Jn
Dänemark wurde eine Verfügung erlgſſen nach welcher die
Herkünfte aus Portug al einer Quarantäne unter
worfen werden

Letzte Telegramme
Paris 19 Aug Als geſtern abend mehrere Mitglieder

der Patriotenliga ſich im Café in der Rue Chabrol aufhielten
fanden auf der Straße vor dem Lokal Kundgebungen ſtatt

Die Bern ging wiederholt gegen die Manifeſtanten vor
eine Verhaftung erfolgte

Weteorolvogiſche Station zu Halle

18 Auguſt 19 Auguſt
9 Uhr 12 Vmn ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 752,1 752,6
S eRel uchtlgkeit e e 7 0 0Wind W W 3Maximum der Temperatur am 18 Anguſt 20,1 O

Deinimum in der Racht vom 18 Auguſt zum 19 Anguſt 11,99 C
Niederſchläge am 19 Anguſt 7 Uhr mergens 4,7 m

Waſſerwärme der Saale am 19 Auguſt mitgetheilt vom Florabade 15

Sonntag 20 Auguſt
Zunächſt veränderlich jedoch mit vermehrter Aufheiterung

ſpäter wärmer

Bericht des Berliner Wetterburegus
vom 18 Auguſt morgens

Memel 745 142 WSW 6 bedeckt Swinemünde 755 130 W 6
wolkig Hamburg 759 142 W 5 halbbedeckt Borkum 760 150 NWr
bedeckt Berlin 759 442 W 5 halbbedeckt München 767 140 W 5H
bedeckt Wien 762 1759 WoW Z3 bedeckt Trieſt 762 22 ſtill
wollig Petersburg 748 15 SSO 2 bedeckt Haparanda 746 14
NO 2 bedeckt Cort 770 382 NNW 3 heiter Paris 768
ſtill wolkenlos

165

IIandel Gewerbe und Verkehr
Die Sewestralbilanz der Oesterreichischen Kreditj

an stalt weist einen Robgewinn von 4,481,316 Gulden auf da
runter Gewinn an Effekten Konsortialgeschäften und Komman
diten 952,090 Gulden Die Lasten uud Verluste betragen
zusammen 1,439,674 Guiden Es verbleibt somit ein Reingewinv
für das I Semester von 3,041,642 Gulden Die Ergebnisse der
Konsortialgeschäfte sind insoweit letztere am 30 Juni ab
gerechnet warep in dieser Aufstellung berücksichtigt

Rio de Janeiro 17 Aug Wechsel auf London g
Buenos Aires 17 Aug Goldagio 127,00

Wochennbersicht der Reichsbank vom 15 Aug
Berlin 18 Aug

Aktiva
1 Metallbest der Bestand an Kkursfähigem deutschem Gelde

u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet M 8148,253,000 Zun 12,458,000

2 Best an Reichskassenscheinen 22,630,000 Zun 974,000
3 an Noten anderer Banken 15,274,000 Ann 3,094,000
4 an Wechseln T762,390,000 Abn 19,9 5 0005 an Lombardforderungen 72,998,000 Aun 5,153,000
6 an Etfekten 9,563,000 Abn 46 0007 an sonstigen Aktiven 63,258,000 Abn 1,752,000

Passivag
8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert
9 der Reservefonds z30,000,000 unverändert10 der Betrag der uml Noten 1,067,161,000 Abn 31,759,000

13 die e täglich fälligen
Verbindlichkeiten 545 197,000 Zun 30,853,000

12 die sonstigen Passiven v 26,008,000 Zun 892,000

Kallescher Zuckerhericht vom 18 Aug
Rohzucker Der Terminmarkt war in dieser Woche kleinen

Schwankuugen unterworfen und bleibt die Grundtendens eine rubhige
Angebot in effekter Waare lag nicht vor auch hielten sich die Umsätze
in neuer Eante in engeren Grenzen da es an marktmä sigen Offerten
fehlte

Raffinirter Zucker, Das Geschäft wickelte sich in unveränderter
Weise ab indem der Bedarf meistens aus zweiter Hand gedeckt
wurde Die Abforderungen auf frühere Kontrakte laufen befriedigend
ein

Rohznueoker
Granul einschl Korn 969 aussehlKrystall einschl Zend 9290 v eerüber 99,590 do 889Krystall II einschl Naehprod 7500 Rend
über 9890 aussechlRaffinirter Zueker

Raff tk aussebl 50,00 Patent Würfel 54,50do fein Gem Rafkf einschlMelis ffein do do Ido mittel Gem Melis 48,50 48,00Würkelzucker ein do do II 7schliesslich Kiste Farin 4

Melasse Ia zur Entzuckerung Melasse II für Brennereien
Die Preise verstehen sich für 100 kg ab Station

Paris 18 Aug 88Schluss Kohzueker matt loco 33
à 35 Weisser Acker behauptet Nr 3 per 100 kg Aug 40 vVoept315 per Okt an 0 Jan 3055

London 18 Aug 9690 Javazucker loco 12 ruhig Rüben
Rohzucker 108e steiig

Central Stelle der reuss Laudvirthchaſtskammnern

18 Aug Notirungsstelle
a Für inländ Getreide ist in Mark für die Tonne gezahlt worden

Weizen Koggen Gerste IIakor
Aagdeburg w 150 149 147 153 170 144 145Altmark i 156 i40 114 143 156Merseburg vstlien 147 164137155 142 155 135 163

do westl der Mulde 140 150 143 148 144 157 140 147
erturt 143 160 140 54 146 160140 148and 152 154 107 188 i28 130 124 123
Königsberg i Pr 153 136Breslau 140 158 131 144 121 140 123 530l

b Weoltmravrkt
aut Grund heutiger eigener Depeschen in Murk die Tonne einschl Fracht

Zoll und Spesen aber aussehl der Qual itäts Unterschiede
kin 18 8 am 17 8

Von New Vork nach Berlin Weizen 777 Cts 172 65 31 172 85
Chicago Weizen 7126 Cts 170 15 170 30
Iäverpool Weizen 55h I d 175 60 174 900Odessa Weizen 30 Kop 169 45 168 15Odessa J Koggen 75 Kop 149 50 148 20
Riga Weizen 90 Kop 164 40 164 40RKiga Roggen 706 Kop 149 75 149 75In Paris Weizen 19,60 Fres 158 85 159,25

Welzen A Dezember78 September 77Mai 82
Mehl 75 Goetreidefracht 2

Ohleago 18 Aug Telegr
71 Mais August 31

Hamburg 18 Aug Weizen loco matt loco holseteiniseher
148 151 Roggen loco matt mecklenburger loco neuer 142 148
russischer loco matt 108 Hafer ruhig Gerste fest

Amsterdam 1i8 Aug Weizen auf Termine geschäftslos MArz
Roggen loco behauptet aut Termine fest Oktbr 135 März 134

Antwerpen 18 Aug Weizen steigend Roggen ruhig Hafer
träge Gorste fest

London 18 Aug
knapp

ugust

Weizen August September

Sehlussbericht Markt ruhig aber fest Gerste
p

Livjerpool 18 Aug Weizen und Mehl d höher
Oelsaaten Oele Fettwaaren

New Vork 18 Aug Telegr Schmalz Western steam 5,55
do Rohe und Brothers 5,75

Hamhburg 18 Aug Rüböl unverzollt stetig loco 48 25
Bremen 18 Aug Schmalz Fest Wileoz in Tubs 28 Pfg

Armour shieid in Tubs 28 Pf andere Marken in Doppel Eimerp
8 29 Pf Speok Fest Short elear middling loco 28 Pl

Köln 18 Aug Kühböl loco 53,50 per Aug 48,80
Paris 18 Aug Sehblussbericht Rüböl behauptet Aug 52,00 Sept

52,25 Septbr Dezbr 53,00 per Jan April 53,75
Antwerpen 18 Aug Schmalz per Aug 68
Amwaterädam 18 Aug Rüböl loco 258 Sept 240 Sept Dez

245 Frühj 24,
Petroleum

T vurg 18 Aug Petroleum behauptet Standard white loco
6,95 Br

Brewmen 18 Aug Börsen Sechlussbericht Raffinirtes Petroleum
Okfizielle Nötirung der Bremer Petroleum Börse Loco 7,05 Br

Antwerpen 18 Aug Schlussbericht Raffinirtes Type weises
loco 19 bez u Rr per Aug 19 Br per Sept 19 Br per Sept
Dez 19 Br Ruhig

New Vork 18 Aug Telegr Petroleum Standard white in
New Vork 7,80 do in Vhilsdel phia 7,75 do Rened in Cases 9,05
do Oredit Balanves at Oil City 127 00

Gotroido
New Tork 18 Aug Teolegr Rother Winte

Mais August 837 September 37 Dezember 34

90 40

Fass ab Brennerei
Hamburg

Sept 19 GdStettin 1
12,00 bez

brauchsabgnabe per
Aug 43,10 Br

18 Aug

Sept Okt 19

Breslau 18 Aug
Aug

Spiritus rubig Aug
Gd Okt Nov 189 Gd

8 Aug Spiritus I900 ohne Fass

Spiritas
18 Ang Branntwein 45 Vol tüär 100d 00desgl 40 Vol

Artern Brückenpegel 17 Aug 18 Aug 0Weiasenfels Oberpegel 4 2,34 23
do Unterpegoel 0,08 0,02Trotha 18 4 1,48 19 1,48Alsleben Oberpegel 17 2,29 18 2,29do Unterpegel 7 1,28 a 1,28Bernbucg 0 95 a 0,90Kalbe Svorpegei 42 g 1,42

do Unterpegel 0,28 I 0,26Moldau TIser Eger Blbhe

woll

on
Aue

M Konszumeteuan

Spiritus per 100 l 100 prox exol870 Br do 70 M Weh be per
Paris 18 Aug Soblussabericht Spiritus fest Aug42,25 Sept r Bolbr 38,75 Jan April i Aug 47,25 Sept

Wasserstände bedeutet uber unter Null
Saale und Vnstraut Fall WVaeg

o

Aussig 18 Aug
burg das Doy

2 S

Aug FalIWacheſ S e ſen Fd
c

Budweis 17 o 121 4 organ 18 0,65 25
Prag 15 o WVinenberg 1,ä7 ioJungbunzlau 0,03 13 Rosslau 0,91 16Laun 0,40 2 F 1,22 16Pardubitz 2 0,17 4 Magdeburg 1,23 10Brandeis 0,131 1 Tangermünde 1,85 1
Melnik 2 030 2 WVitienberze 1,46ILeitmeritz 0,27 3 DPDömitz Peg 17 0,68 1Aussig 18 0,151 auenburg is 4 72Dresden 1,311 5

Von den oberen Plätzen werden 21 cm Fall ge

Dontsenso Kypoth PfanähbriefeſConsolidat Bergw G

meldet Heutige Fahrtiefe 32 Zoll österr Alass Fracht nach Mag
pel Hektoliter Pfg mit Staffel Pfg bezahlt

n Schäffer u Walcker 1 SeBerliner Börse Pſehlesiehe OGement Ia 257 O u Rentenbriofo Copsol Mario
18 A schwartzkopff 12 229 50 b Aer rpr T Duxer Kohlen kon 150,250vom 18 August Siemens Glas Industr d 5 Tr D x 2 i J Gelsenkirch Gussstahl tz Siemens Halske h r 90,500 Georg Marien St A 143,54r h v irgngen SStettiner Onam Didier 20 414,7502 V er 147 06in gen n l at sudenburg Maschin 145,750201 90 VI unkb b 1900 4 1150,100 IIarzer Eisenw konv 9

Ver Köln Rottw Pulv 15 215 000 do YILunkb b 1003 4 190,800 do Iit A B 219 506
Bank Disconto Vereinsbrauerei Artern 5 o e 07 Inowrazl Steinsalzh 79 404

a es stri 17 0b j z 55ort in Woehes m e ne Paneteieſtg pens Hyp Bür 5 o gen Korn ztzerenhätie
Amsterdam 3 Brüssel 2 do 6070 St Pr Hamb IIyp rzb à 100 100,000 König Wilhelm konv 5 280 258
r r W ien 4 l Wittener Guss 16 270,00b26 do alte Ser 45 3 94 7562 do St Pr 20 337 00b15

ondon 3 Paris 2 Wilhelmshütte 40 8 46 105 uk 1905 3 95 00 Leopoldsgr Edderitz /3101,756Zuekerfabr Fraustadt O 125,20b201 do S 301 360 uK 1908 3 97,201 Luise Tiefbau Konv O 89 c
Deutsche Ton ds u Staatspap lann Bod Pf I uk 1904 J t do do St Pr 4 120,000armer Sinditanſeihe ſ 37 do do II 3 G Magdeburg Bergwerk 27 438,006Herliner Stadt Obl 3 97,906 Deutsche Visenb Prior Oblig Meininger Hyp Pfdb 3 95 O Marienhütte Kotzenau 3 102,50620

do do 1892 3 98,00B do II unkdb vis 1900 4 100,90 Mend Schwert St Pr 5 100,8Magdeburger St Anl z Mainz Tudw 75 76 7514 33 räm Ptäbr I r Frl n Aäo do neue 4 do v 1890 3 10 räwm Pfdbr 0 ein Nassau B 12 245 25080Westpr Prov Anl 3 95,00b2 Ostpreuss Büdbnahn e Noräd Gr Cred Pfdhb 4 8 do Stahlw Iit C 15 240 iad Stants Wie Anl 496 10 do IV V vſcb b 1903 2 109,390 Sebleeiseh Ainkhütten 18 344 750Bayrische Anleihe 4 96 10b2 Ostpreussiseche 3 Stadtberger Hütte 6 158 306Sraunschw Tr I 125 60 Dentsohe ERisenb St Prior n W 3 r Wurm Revier 7 13 60646
cöln Mind Pr Anth z 136,756 0 ukemb 20 wir vo 3 133506 Breslan Warschau 4 1100,000 Posensche 35 Oblig v Industr u Bergw Ges

Meininger 7 ti I oose 24,5062 Dortmund Gronau E 4 182 00026 P B C Pfd I II rz 110 158 256 i G n 1 TGlenv 40 Thir Ioose 3 120,000 Marienb Alläawxaw 5 140 III V V v 100 a r rOstpreuss Südbahn 5 do XIII rz 100 h r a er P ochumer GusasstahlAuslRnäiaoho Fonds e e be 3/ Dessauer Gas ett v t 95 000 Dortmunder Union 111,50bArgent Gold Anl 82 10 do do 1900 2 l a 67innere do an 4 r Bisenb Prior Obligationen Pr r n e TBarletta 100 Iire ooss V do do XV XVIII o eBukar Stadt Am S 98,20 t i S 00 Pr p V G 1908 100198 aurnhütte
o do 1888 5, 7 do Mittelmeerb Sr 4 38 a o Hert 3 590 täaphis Obligationen

Chilen Gold An s 4 85 10b20 Lemberg Czernowitz C er Plabr B uk 1905 3 32,50 b Norddeutscher Lloyd 4 t
Egyptische priv Am 2, 7 0est Frz Staatsb gar 391,306 do i 13 d mado rgünzungsn 3 87,105 do Kleinb Obl P reren t 26,29b2 43 Ergi o 5 h o v 1908 4 Zoologischer Garten 4 1100,756Griech S n 1861 s d Oesterr Lokalbahn 4 98,000 do V er r 8/ 97,506 Bank Aktien
Jo kons Goldreute 8 do Nordwestbahn 5 Rh W Bdere Mon 50 206 S8üdöster Bahn ſomb 3 69,805 ukb b 1905 5 2237 Bank d Berl a S M
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do Boden Kredit 5 Grel Sriäsi 1889 3 J Wehlesische 4 191,906 do Grundkreditb 25 800do do gar 9 97820 Bjänan Kostow 499 006 J rin z e aRuss Präm Aul 1864 Kjäsan Uralsk gar ukd Bergrwer ks u Küätten Goes I ä Hy Wrrp 3 114 c

56 5 257 25b2 b 1909 92,40b20 nigshergW iweg Se Im n 31 jahre e 6 139,5060 Leipziger Bank 19 ignSehed St e u 3 96 506 Rybinsſc Bologoye 4 99,90b26 Arenberger Bergwerk 60 925 006 L übecker Kommerzb 72 141 v
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d o Ad inist 5 99,40 z Warschau Wiener 10er 4 zismarekhütte 15 Pr Hyp B Spielb so 400 Pres I oose do IX Ser Ponitacius Bergwerk O 158,90 b Preuss Pfandbr BK 6Ungarisehe Gold r a 102,20 Wladikawakas oblig 4 Concordia Bergwerk 19 322 50626 IRealkredit Bank 15
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Druck und Verlag von Otto Hendel
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